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SeMkmd muß zahle ».
Pari » , S. Januar . < H« W» �

D« « Oberste Tiat trat vormittai » unter Vorsitz Clemenee « « »

» rsammrn . Dutasta erstattete Bericht über dir Belprechuagen , dir

«» » tt Vreiherr « von Lersner »etzabt hat , um th » von de » « » »

»rdnuageu , die von der Kommisston sllr Echieftvig getroffen
Worden find und die nach Inkraftsetzung de » Friedeulvertrage »

durchgeführt werden sollen , in Kenntni » » u sehen .

Der Rat brschlo » - lvdann , die Kosten der Nontrotlkommisstou
de , Rheialand » Deutschland aufzuerlegen , ebenso » »

diejrotgeu der v » satzuns » truppea . Hierauf belchäftigte

sich der Rat mll dem Zufarnmentrott de » BollzugSratg de » Sil »

» erdunde » . Dieser Zusammentritt ist auf den Wunsch de »

Prisidenteu Wilson hin vorgesehen . Da » Datum de » Zusam «

Aeutritt » wird später festgesetzt werde » .

Die ersten Folgen des Friedensverträge ».
Amsterdam , 10. Januar .

Der Pariser Korrespondent de » . relegraaf - meldet : Der
sin » tusch der Natifilanonen wird »in « bloße Kormali »
» ät sein . Di « erste Kolg , de » griedendverlroge » wird sein .
daß der Rat de » Vollerbunde » durch den Präsidenten
Wilson gusammenberufen wird . Dann folgt die Räumung
Kchletwig » durch die deutschen Truppen nach dor dem
>0. Januar . Die > b st i « m u n g in der ersten Zan « Kchte »-
wig « soll var dem IS . Januar ftattsinde ». In »er zweiten und
dritten Zone soll die Abstimmung ein « bgw - » » ei Wochen später
vor sich gehen . Die Liste der Angeklagten , deren » u » .

lieferung von der Entente gefordert wird , wird vor dem l0 . ff «.
dntar «ingereicht fein . Noch vor dem 10. vkärg müssen all «
Festungen in der neutralen Zone aus dem rechten Rhein »
«fer g « s ch l e i s t sein . Di « deutsche Armee « ruß vor dem
l . April « uflOOOOOTOann verkleinert werden . Die sonstigen
»estimmungen b- güglich der Herabsetzung der Sewaff .
nung und der SinschrSnkunge , der drahtl »s «» » inrichtungen
müssen vor dem 10. April durchgesührt sein .

Die pariser Konfermz .
Pari « , 1«. Januwr .

TMm die Pwviser Äonfoww » schreibt der . Petit Parisren ' :
D< « vesprechwnqen �»ische - n den drei Premierniirrstcrn h » bon de -
ganne - n. Lie werden auherholb der Sitzungen de » Obersten Rate »
fmdgesetzt werda, . In erster Linie wird die Adriafrage
«mtersucht » cchen . Di « »wglisch « Press « hat b « « it » eiu « Läsi »ng
»«rgeschlagen , nSenSich , daß g i u m e und Z a r a zu freien Gtäd -
dm, ertlärt werden , »( ächreud die dalenati nische ftüste neutralisiert
werden soll . Nach der adriatischen wird die türkisch « and
namentlich die Kroge von Konstantinevel behandelt
werden .

» ed « , h- esen bedeutenden Keagen wir » dl « Konferenz über
Mc VkeßnoHmen zu beraten haben , welch « nottvend . g sind , n «
de « geiebentvertrag sofort nach dem Auslausch d « Ra »
tifik « ti « n» urkunden zur Durchführung gu bringen . Ferner

festpelrtzt werden , die « n Holland gerichtet werden
soll und m der die Au » liese rung de » Kaiser » verlangt
Word«», Pbenso « erben vordere , wagen * m Zusainmenchrng

k' "1"« « £r<,ro <' � Strossen und weiter wird da « verfoch ' en
sur '

. de « Kronpringwl und anderer deutscher sin -
ga - ogter fcitgesrelll »leiden . S « wi. rd eon neue « französisch »« n z l ische « A b k o m n, « n »utpearbeitet «Verden , das « n Vtell «
de » fo - M�st ' ch- �. ch - ann - �kuwsch. u Alluinzvertrape « treten
� w�n in » «. era - rigUm Tt, *at >en den Vortrag » xht ratrfl »
ziere ». Sch >i <ß. ich sinnuu »och dt « russisch « Krage « uf d«« Dag « » »
oovMV�A.

Hoover fiir den Safölufc Oesterreichs an Deutschland .
Part » , v. Januar .

SUH einet Pridlrenektamg der . Chicago Drstuwe ' * > »
Washington soll sich Hoo, « r auf du- Fragt , ob die « er »
«ini >gten Staaten «in »He hundert vtillwnen Dollar « kür die E r »
nShrun , Oesterreich » �tx�bta sollten , �äußert haben .
wenn e« auf ihn ankäme , würde er den Krchit cewKiger « . di «
die «lliierten de » Kriedenzve ««, dahin geändmu hätte », daß
die Vereinigung Oesterreich , mit » eutschlanb
neksiUkt tmijk SU njek imt kisi

gesagt , wenn dl « Akkilersru dl « Persiindung nicht zulleKen , Machten

sie den Wirderaufstieg Oesterreichs unmöglich .

Die KesieruuxsmZLllchlett der MheNerpnlel .
Il . bk. Lenden , 10 . Jauuar .

H » « h « rson sprach 1» ZSidne « über die Idee einer Bunde « .

genofienschast der Arbeiterpartei mit anderen Par »
teien und sag ! «, die Arbniterpaclei wolle sich nicht don einer

unsicheren Bundedgciiessnnschaft und irgendtvel�en Abmachunzcn
abhängig machen . Zu den Erklärungen Churchill » , die

Arbeiterparta , sei ,u einer Regierung nicht imstande , fegt « Hen »
derso », er zweifle zwar nicht au dem verstend « Churchill », müsse
aber doch feststellen , daß auch Churchill da » Skitylied einer Re .

girrung sei , die cht « Unfähigkeit zu « gieren brwrsen habe , da

sie nicht «tinmal zu her Erfüllung ihrer verspreche » imftand « sei .

Schillitriizkr de » weißt « Zercok ».
Eine Anzadl LÄfriststeller , sisurnclisirn , Brlchrti nnd

anderer Mitglieder der ungarischen Akademie der Wissen »
schalten , darunter Fran Hcrzrg , Vizepräsident der Aka¬
demie der Wissenschaften , Präsident der PetosigeseSschast ,
Prof . Zsoltan veöthq , Präsident der Kisfaladvgesell »
schaft , Chefredakteur Eugen von R a k o s i haben an Ana »

toleFrance . der inder Wiener „ Arbeiterzeitung " eine »

Protest gegen di « Budapest « Massenhinrichtungen ver -

össrntlicht batt «, ein Tchreiben gerichtet , da » f »lg «Kder -
masfen lautet :

. Herrn Anatel « Franc « , Vkitgsieh »er Akademie , Pari » .
Elcgen die Menschheit haben sich versündigt , di » Sie und Ihre

Freund « irreführen und Jhe « Feder dazu benütz « haben , um wegen
unser unglückliche » va ' . erlnnb vor der großon Welt eine ungerechte
Anschuldigung zu erheben . Ei « sagen in Ihrem an hie Wiener

. Arbeiter - Zeitung " gerichteten Telegramm , daß Ei « gegen die

barbarischen To » « » urt « ile protestieren , durch welche « » » « -
tisch « Sozialisten und Reeolutionäre dem Henker überliefert toer -
den sollen . Wir wollen Gi « wusklären , daß nicht Sozialisten und
Revolutionär « zu « Tode »«rurteilt worden sind , sondern ver «
brechet und Mörder , « st denen auch die ungarländisch « sozial -
demokratisch « Partei jede Gemeiwsthaft verleugnet . Da « gesetzliche
ungarisch « Verichi hat nach wochenlang dauernder äffen tiicher Per »

Handlung und Anhörung unzähliger Zeugen fein Urteil gefällt .
loelche » von dem «bersten ungarischen Cicrichtdhofe überprüft und
gebilligt wurde . Auch wir sind tief «rschüttevt , daß in unserer »ch
' ' «ch Krieden und Ruh « sehnenden Hauptstadt Todelurteil « voll -
streckt werden müssen . Glauben Ei « un « , verehrter Meister , daß
auch wir un » glüMich schätzen würden , wenn die Tod « » straf « über -
havp « abgeschafft werden sinnte . Allein diel « schrecklich « Zwang » -
maßnahm « dient der Sache der Menschheit . "

Wer erinnert sich angestch « diese « Sclireibenll nicht de <
fomwfen Mamtzfeste « der deutschen Nelehrten und Künstler ,
t »ai zur Verteidizung der deichschpn Krie�bpolitik in die
Welt geschleudert wurde und da « wesentlich mit dazu bei -

stetrasten hat . ta « deutschen Beistetleben den Ttempel der

iiesälligen Lienerin de » Militarismus aufzichrücken . Dti »
gleiche gilt von diesem irnenoralischen Versuch zu einer

„ nwralilehen " Rettmig der ungarischen Mördernegierwng .
�en« ungarifchxm Jntelleikiarellen , die anpesichtö der >msäg -
iichen Crlxublielikeitvn de » Budapefter Henkersystem » den
Mut ausbrmgen . diese » System gl » » m Jrrteresse „ der
Menschheit " stehend zu derten , stellen sich damit selbst
" » iterhalb d « r menschlichen Kulturgemein .
scha ft rmd illustrieren durch fhi , Haltung nochmalss die

abgrlmdtief « Heudjelei der bü « gerlichen Sesellfchast .

Vörgemelsterwihl in Tilsik.
Der der gestrigen Bürgermeisterwahl wurde der Eozial »

demokrat Landrichter Kreil mit sezialdemokratischer Mehr¬
heit gewählt . Der vorher gewöhll « Gozialdemokrat « «h m i tz ,
Magistrai , r « in Kassel , i�tt « tie Wahl zum ». Bürgermeister

abgeschlagen , da ihm die Sez ' aldeniokraten solche Korderun -
gen stellren . daß er ste n i ck t a n n e h m « n konnte . De » .

halb mußte zur Neuwahl geschritten werden .

Dm Tilstt - x Nech: »sozialisten stehen bekanntlich in leb -

bafter Öpposiiio « zur Noske - Partei . Daraus erklären sich
auch wohl di « Forderunsen , di « sie an die Bürgermeister -
kandidaten stellen und die der ein «, Herr Schmitz au »

Kassel , nicht annehmen konnte . Di « Tilsiter habe » ihn
laus « , lasse «, « nd er bleibt nun Herrn Scheidemonn m

MsL tsmsb . w öÄSZM wÄöö & ä »

Die Rsakllon aus dem Lände . >

Bei de » Einschatzimg der auymblicklicheir politischen !
Situation wird da » platt « Sa « d »uiueist sehr strefmütderlich

behandolit . Der grostrstä Misch « arbeitet ist erfüllt von den !

politischen und gewerkscliastlichen Aufgaben und Problemen ,
die i « dem Hontren der Industrie , de » Verbohr » und Han«i
bei » sich täglich « nreuern und vermehren . Dem Laiud . desi

„ Provinz " , wird von rtM nicht di « �twendig - e Aufmerksam «
keit siewidmet . Und doch spielt da » ploate Land , die Domäne

der Agna- lier . wi polilrsäwn Jeben eine warm auch stille , sa
doch sehr hervorragend « Noll « .

Im Ituoenfclick ist da » Land der Herd der Tegewrevollw
tion . Dort wvrd unaussällig , aber systematisch goorbritet an

der varoffnu - ng der Lvndbevölberung , an dvr wüstestw »

Hetze gegen die RevoZu - tion ; dort wird zur LebsiSmilttele

sperre für die bösem Städter ausigerufen , wenni nicht fort *.

sesetzt höhere Preis « bewilligt werden . Da » alle » vollzieht

sich ea,f den , Lande nieift in trant - em Lerem zwischen Astrcw
eiern und Behörden , die häufig durch „ Pcrfoualu > uon " ver¬

bunden sind .
Wie n « m sich auf dem Lande die unbequemert

Arbeitervertreter abzuhalftern versucht , und welchg
Mittol man dabei anwendet , wird durch nachfolgende Sclsil «
derung au » Pommern , dem klassischen Lanie der Sie¬

aktion , gekemPeichnot . Herr Landrat K r a m e r , Vorwatter

de » La « drat » vmt » Dtolp i . P. , enipfindet die Kontrolle

dnrch den unabhängigem Arbeiterrvt Scharkowski sehr
unangenehm . Er möchte rk >n dilräzlau » lo » sein . Er setzt sich
hin unH schreibt an den iRegienmgSpräsidenlen in KöSlin ,
indem er Beziig ninmrt auf einen Erlast de » Aonfralratt�
E » heistt in dem Schreiben :

Sollten die Bestimmungen de » Zentralrat « au » wir » ne
bekennten Stünden für di » Provinz Pommern nicht zutreffen ,
so bitte ich jedenfall », die Kontroll « durch Scharkowsktz a » fzu -
heben , da e» in allen Schichten d- r Landbevölkerung a! » seltsanr
unb unzulässig empfunden wird , daß da » Landratkamt durch «inl
in der Eiaot Stolp lebende « Mitglied der Unab -

hingigen Eoziekbemokratischen Partei , di « die

augenblicklich « Regierung » « t Gewalt stürzen will , kontrolliert
wird . gez . Kramer , Landrat . j

Diesem Schreib » , folgt ein zweites an den Negie - ,
rlmg «pr »ssden <en . in dem Herr Landrvt Krauior sich yieitec

über S«tzark »wski besclevert , daß dieser auf seine , de » Land -

rat » Abberufung dränge und zu diesem Zweck sich nicht
scheut , emm Geevemlstveik zu inszenieren . „ Nur don , b e

sonnenen Austreten der Rechtssozialisten !
ist « » zu verdanken , daß Scharkowski nicht sein « die All »

Gemeinheit auf » schirnste schädigende Absickck zur Aus -

siihrung gebracht hat . " Dieser Satz beleuchtet die Ver «

sippimg der Ztechtsfozraliften mit den reaktionären Behörden .
Krämer geteiT danm weiter in diesem Schreiben über die

politisch « Agitation des Landarbeiterverbande »
rmd teitt die «richröckliche Tatsackie mit , daß Lc >ndvrbeiter

offen arklärt hätten , e » handele sich darmn , di « jetzige
lliiegierung zu stürzen . Durck ) all « diese Anklagen unter -

stützt , erneuert Krämer seinen Antrag auf Abberufung de »

Arbeiterrat » Scharkowski . Am Schluß de » erwähilien
Schreiben » heißt es : !

Tief bedauerlich ist . daß der Landarbeiter - verbanb , der bishco
nur » uf wirtschaitüchem Gebiet tädig wurde und mn dem ich auf
diesem Gebiete sehr gut zusammengearbeitet habe , sich jetzt auch
« uf da » politische Gebiet begibt und unter d: r zi « ! bewußt - n Lei -

tung de « Bauarbeiter » Stülpner , ivine Mi' glieder , die ziu
nächst zar nicht die Anschauunmn der Unabhängigen Par «
tei teilen , mit der Zeit für dies « Partei gewinnt ,
C« war sehr erwünscht , wenn auch von Euer Hoclwohlzebor ? » d i «
Zentrale de » Lanöarbeiter - Perbande » in Ber -
lin hier « uf aufmerksam gemacht würde , damit si «
versucht , gegen diese Arbeit der Unabhängigen im Landkreise Stoln
vorzugehen . ,

Nicht gemlg damit . Scharkowski und Stülpner , diss
beiden gefährlichen Unabhängigem , weiden bespitzelt .
Ein Bericht zweier Beamten der militärischen lieber -

tvachungksdelle Swttin stellt die Verbrechstm de ? beiden fcstk!
Aufhetzimg zum Generalstreik . Bestrebungen zum Sturze
der Regrorung . In dem Bericht findet sich auch tec . inter¬

essante Tatsache , daß nach Schar kmvskis und Stülpner »
llelier +ritt ans fer ren�sfczialistischm Partei im Mai vori¬

ge » Jahie » die Organisation der Unabhängigen in Slolp
von 50 auf etwa 1000 Mitzglroder stieg . TaS wird wohl tzaH
. . . . . . .■' * ' " ~ " - • ' " �

jtz



I�rW �cW «Z mH, gsgen Dtülpner uni
Kregln b - l der StaatKaniroiiiMrft ein Verfahren ein -

gÄeiwt ist .

Der Herr Landrat verbietet nun dem Arbeiterrat Schar -
rotoski die Benutzung der Stempel und toill ihm die weitere
Kontrolle inAngelegenheitenderEinwohner -
wehr nur gestatten , wenn er die jetzige Regierung aner -
kennt und nicht gewillt ist . irgend etwas gegen sie zu unter -
nehmen . Von Scharkowski ist ihm freilich bedeutet worden .
daß für ihn die Richtlinien der Provinzialleitung motz -
sebend sind , und er jede Bevormundung de » Lanbrot « ganz
entschieden ablehnt .

Ter eigentliche Grund der Verweigerung wird
uns aber enthüllt in einem weiteren Schreiben deZ Land -
ratS an den Regierungspräsidenten , in dem es heitzt :

In Sachen dst Einwohnerwehr hole ich, nachdem sich Schar -
kowsky geweigert hat , die bon mir verlangte Erklärung , sich auf
den Boden der heutigen Negierung zu stellen , zu unterschreiben ,
angeordnet und hielt eZ >m SlaatZinteresse fstr geboten , Schar -
kowsky diese� Kontrolle meinerseit » zu entziehen . Für den
Staat und die öffentliche yiuhe . ind Drbnunz halte ich eS für be -
drohend , wenn Scharkowsky auS de » Erinsie » de » Herrn Ober -
Präsidenten , die zur Zeit frrtzcseht einzehcn , erfährt , wie viel
und welche Waffen für die Einwohnerwehr « ir überwiesen « er -
den und auS meinen SmtSbrrichten ersieht , w» und wie ich sie
unterbringe » will »der untergebracht habe .

Tos ist des Pudels Kern ! Die Vorbereitungen der

Gegenrevolution werden empfindlich gestört , wenn so ein

Unabhängiger seine Nase in alles steckt . Wir erhalten aber

mich durch drei « Dokunremte kmkonswerten Ausschluß
über die Wirkungen , die das gogenrevoluiionäre Verhalten
der Regierung aus dem Lande ausgelöst hat . Herrn Heines
Erlasse gegen die kommunalen Arbeiterräte . NoSkcS

Entwaffnung der Arbeiterschaft und die Aufrufe der Re -

gicrung zur Bildung von Einwohnerwehren , sind von der

längst erwartungsvoll harrenden Junkermeute mit Begierde
aufgenommen worden . Den Erfolg werden die „sozialisti -
fchen " Minister erst gewahr werden , wenn ihnen die real -

tionäre Bande mit den Einwohnerwehren und ähnlichen
Dingen auf die Bude kommt . Dcurn wird ihr Schrei

nach der revolutionären Arbeiterschaft , ihr Ruf nach Eint -

gnng zur Rettung der »sozialistischen Republik " ertönen .

Zwar werden die revolutionären Arbeiter Deutschlands sich
sticht in da ? vorrevolutionäre System zurückdrängen lassen ,
gber sie werden auch mit der Niebertverfung der Reaktion

die Herren Heine , Noske und den ganzen scheinsozialistischen
Vegierungöltüngel » um Teufel jagen .

keine ZLrslen oder SÄser .
AuS einem weiteren der von der „Vofsi schon Zeidung "

dorösfentlichlen Kaiserbriefe erfährt man dt « Gründe für
das angestrebte Bündnis zwisthsn Wilhelm und Nikolaus .

ES sollte sich vor allem gegen England richten . Da » Bund -

Nls sollte aber auch die Einberufung eine ? FriedenSkon -
gresscs zur Beendigung des vussisch - iapanrschen Kriegs ver »

hindern . Von den „ demokratischen Zivilisten
und Freimaurern D e l c a sf6 , C o mbe s u.

E o. " erwartete Wilhelm , daß sie England davon abhalten

würden , in einen Krieg zur Unterstützung Japans einzu¬
treten . Der Narr auf dem Thron « gibt dann seinem

Freunde den Rot , mit dam Säbel zu rasseln , um England
in Schach zu halban . Er sagt darüber :

Schließlich würde ein misg - z ? ichn «t >. » Mittel , die englisch «

Anmaßung und lleberhebltchkeit abzukühlen , eine militärisch «
Demonstration an der persisch - afghanischen
Grenze sein , wohin Du , wie die Briten annehmen� während
de ? Kriege » Truppen zu senden , nicht die Macht hast . Selbst

wenn die Dir zur Bersügung stehendenTriqipen nicht zu einem

wirklichen Angriff auf Indien genügen sollten , werden sie für

Per sie n — da « kein « Armee hat � <ru » reW * n , und «iit Druck

an der Indischen Grenze von Persien au » wird in England
Wunder wirken und « inen auffallend beruhigenden öin *

egipj ; « " « — » _ i

ver gila »ench «r .
Robert Eduard Prutz , der politische Dichter schrieb im

Anfang de « tll . Jahrhundert » schon vor Herwegh da » Nheinlied ,

da » nicht gegen die Franzosen , sondern für die Freiheit in

die Schranken trat . Bon der Lyrik ging er zur politischen Ko -

»nödie in antiker Form über . » Die politische Wochenstub « * ( 1816 ) er¬

warb ihm einen neuen Ruf . Sie enthält auch heut « noch be -

pfeekeiiSwcrte Partien , wi « den Sklavenchor :

Schlaukopf laktierend ) :
Lei » ' wandelt , o lei »' —

Chor der Sklaven ( dl « Germania wagend >:
Lei » ' wandelt , o lei »' —

Schlaukopf :
Und störet ihn nicht —

Chor der Sklaven :
Lud störet ihn nicht ,

De » erfreulichen lieblichen Knaben !
Der im Mutterleib ' .
In umhüllenden Cchootz,
Zukunftsunwiffrnd ,
Wedankenfret —

Schlaukopf :
Wie ein leuchtender Stern —

Chor der Sklaven :
Wie ein leuchtender Stern in verschwiegen « Rächt ,

Wie da » Gold in de » Bergwerk »
Tiefinnerstem Schacht .

Wie die Knospe , die dunkle , der köstlichen Frucht ,
Zukünftigem Leben , zukünftig « Lust

Entgegenträumt .

Doktor ( bei Seit «) :
Wal der die Peitsche prächtig zu regieren weitzl
Wie ein Münster , oder Einer , der e » mied .

Schlaukopf :
Lieg ' fchtveigend , o Meer —

Chor der Sklaven ?

Lieg ' schweigend , o Meer — ■

Schlaukopf :
Und da » Gold in dem Schacht —

Chor der Sklaven :
Und da » Gold m dem Schacht ,

iO verschont e», ihr neidischen Zwerg » f

Blüh ' fröhlich herauf

SUl der sonnigen Wand ,

ssutz auf die hekßköpfsgen JiirgoeS kn London haben . Denn « y
weiß und bin darüber unterrichtet , daß die » da » Einzig « ist , wa »

sie fürchten , und daß die Angst vor Deinem Eindringen nach
Indien von Turkeswn au » und nach Afghanistan von Perflen
au » �. le wirklich « und einzig « Ursach » ist , worum die Kanonen
von Gibraltar und der britischen Flott « vor drei Wochen Geschwi «.
gen haben I Die indisch « Grenze und kckghmiman sind die ein¬

zigen Teile der Erdkugel , wo die gesamt « britisch « Flott « für
England untrürksom ist , und wo deren Aeschutze gegen die der

Sindringlmg « machtlos sind . Indien » Verlust ist der
Todesstoß für Großbritannien l

Ein Brief vom 7. Dezember 190 » beWistigf sich mit
dem Zwifchmfall i -n der Norirf «. Ein noch Ostasion ge¬
sandtes rufsiBhe » Ee ' chmcider Hatto «nalifche Fischerboot «
bei Hull beschossen , weil « » sie für japanische Torpedoboote
hielt . TeuiiMand wurb « nun von England de » Bruche »
der Neutralität bejchuldigt , weil deutsche Unternehmer da »

russische Geschwader Mit Kohlen versorgt hatten . E » heitzt
in dem Briefe :

Es liegt mir fern , Dich mit Deiner vnt » « » t « uf meine
letzten Bemerkungen über Deinen Porschlag in bczug auf unseren
Berteidigungtoertrag zu drängen . Aber Du wirst Dir , dessen
bin ich sicher , völlig klar sein über die Tatsache , daß ich letzt
absolut positive Garantien von Dir haben muß , ob Du beabsichtigst,
mich ohne Hilfe zu lassen oder nicht , fall » England und Japan
mir infolge der Kohlenbelieferung der russischen FI »tte durch
Deutschland den Krieg erklären sollten , tolltest Da nickt im -
stände sein , mir dafür zu garantieren , daß Du ! « einem solchen
Kriege treu Schulter an Schulter mit mir kämpfen wirst , dann
bin ich leider in die Notwendigkeit versetzt , den deutschen Dampfern
sofort zu verbieten . Dein « Flott « fernerhin mit Kohl « zu »er -
sorgen .

Der letzte heute von der „ Bofi scheei Zeitiing " veröffent -
lichte Brief beZrichnet dm Abbruch der VerHand -
l u n g e n zwischen den beiden Kabinetten uher da » Bünd -

nfckWonutwn . Der wesentlich « Teil barmi » lautet :

Meine Meinung Wer den Vertrag ist noch diefetbe ; «» ist
unmöglich , Frankreich »n unser verbauen zu ziehen , bevor wie

zu einer definitiven Regelung gekommen sind . Loubet und

Ddcasse sind Mvvifello » erfahren « Staatsmänner , aber da sie
keine Fürsten oder Kaiser sind , bin ich nicht in der Lag « ,
sie — in einer Vertrauensfrage wie dieser — auf denselben
Fuß zu stellen « i « Dich , « « « « « gleichen , meinen Vetter
und Freund .

Solltest Du e » daher für geboten hakten , bi « französische
Neuerung unt unseren Verhandlungen bekannt zu machen ,
bevor wir zu definitiver U Übereinkunft gelangt sind , so betrachte
ich «< für alle in Frage kommenden Parteien nl < besser , in

unserer jetzigen Haltung gegenseitiger Unabhängigkeit und frei -

Wilftoer Förderung unserer beiderseitigen Ziel «, soweit i » die

Lag « etimilxn wird , zu beharren . Ich »ertrau « fest darauf und

glaube , daß die Hoffnungen , einander nützen zu können , sich nicht
nur während de » Kriege » erfüllen werden , sondern auch nachher ,
während der Friedentverbandlungen , denn unser « Jillerefsen ün

Fernen Osten sind in mehr al » einer Hinsicht identisch .

Aljv mitz den ßranzösisckwn Staattmännerin konnte

Mlhelm nicht auf gleichom Fuß « verkehren , weil si « kein «

Fürftr - n oOer Kaiser waren . Wvnn nicht » andere » , so kenn -

zeichnet dieße Aentzeriing die ganp » V- erbohriheit und Sinn -

losigkeit seiner Politik .

Es bleib ! Habel .

Fn einer Zuschrift de » Leiter » de » Polizeidienste » auf dem

DSberitzer Flugplatz , A. Metzger , wird unsere Darstellung , die

wir in der Morgenausgabe der . Freiheit ' ' unter der Spitzmarke

. Wirkungen de » Stahlbade » ' veröffentlichten , bestritten . E « wird

darin behauptet , daß der mißhandelte Kriegsbeschädigte Egge »

brecht innerhalb 8 Tagen dreimal beim Diebstahl an scharfer
Munition festgenommen worden sei . Die Mißhandlungen und

Beleidigung » n auf der Polizeiwach « seien gl « tt erfunden ,

allerding » habe der Eggebrecht bei seiner Festnahme erzählt , daß

er von Soldaten geschlagen worden fei.

Demgegenüber halten wir an unserer Darstellung und

unserm Urteil f e st. Selbst wenn der Mann Munition gestohlen

hätte niemand da » Recht , ihn zu mißhandeln . Außerdem be -

MlM eist Zeugs , « klhtlt Tchrsvte , vsr « enfat » rtsest
sammelt « und den Vorgängen in der Polizeimache beiwohnte ,

vollinhaltlich die Angaben de » Eggebrecht .

Aibflahl an heeresgul .
Auf hon offenen Bahnstrecken in der Nähe von Jü te r .

bog stehen feit Jahr und Tag viele Taufende Güter - und

Personenwagen . S « stehen ohne Aussicht da , kein Mensch
fchfeu sich monatelang um si » zu künunevn . Wir haben

Mangel an solchen Wagen , aber keine Stelle gab es . die

dafür sorgt «, daß sie wieder instand gesetzt und dem Äer -

kehr zugeführt würden . Man braucht sich also nicht darüber

zu wrrndent , dotz diese Taufende von Wagen zu einer

wahren Fundstätte für solche Leute wurden , die an den

Riefcngewinnen « n Krieg « nicht beteiligt waroci und sich
. numn ? hr durch kleine Diebstähle schadlos halten wollen .

Tie . Vossische Zeitung " hatte ftürzlich ausführlich darüber

fccrichiet Di « beteUigl «: Behörden äußern sich nun dazm ,

stze behaupten , daß si « diesen Vorgängen gegenüber otzn -
mächtig seien , da man nicht genug Betvachungspersonal
übrig Hab«. Si sei jedoch schon manches geschehen . u>. n die

Dieöstähle einzudämmen und die Hehler zu bosirafon . In
d « r „Vosfijchen Zeitung, , schreibt Georg Bernhard
darüber :

Ein Mitarbeiter der . Vossischen Zeitung " , den eine Gelegen -

heittreise an den Ort dieser Untaten führt , sieht erstaunt auf
der Straße zum Schießplatz eine Völkerwanderung , ör

ist neugierig au « joeunalistiichem Instinkt rnicht au » Pflicht , wie

e » jeder Gendarm sein müßt « ) und entdeckt so die Bescherung .
Er hört dabei vom Bahnraub , inspiziert die auf den Gleisen

stehenden Wagen ( wa » wiederum Pflicht der Lahnverwaltung

gewesen wäre ) und erxtestt dabei , daß au » ihnen die Bank »

geraubt , die Bezüge gestohlen , die Klinken abge schraubt sind .
Kein einziger vom Staat Besoldeter hat da « vorher bemeiktk

O dochl Die Kriminalpolizei de » Reichsverwertung » -
a m t « » lwicviel Polizeisorien gibt e» eigentlich im neue »

Deutschland ? ) ist bereit » . vorher " Schiebern auf die Spur ge -

kommen , die Altmaterial getauft haben , das vom Jüterboger
Schießplatz stammt . Die Folgerungen , die da » Reichiver . vertungS -
arnt daraus gezogen hat sind aber nicht sehr weittragend
gewesen . Denn die Plünderungen sind weitergegangen .
Die Völkerwanderung im Taschenformat auf der Jüier -
boaer Chaussee hat weiter angedauert . C» wäre doch wohl

richtiger gewesen , da » Reichsverwertungsamt Härte , wie die
anderen amilichen Instanten , erklärt , e» habe vorher von den

Dingen nicht » gewußt . Oh , diese » Reichsverwertungsamt ist mit

seinen Unieriaijungen sogar noch im Recht . Denn der Herr
Reichtschatzminister und seine Untergebenen sind ja nur

für jetv » Staatitgu : veranttvorstich , bot ihnen zur Verwertung
bereit » übertragen ist . Ebenso hat sich da » vteichswehr »
Ministerium nur um den Schutz dc » Schießplätze » zu küm -

mern , und wenn et nicht genügend Truppen zur Verfügung hat ,
dann schützt e» den Schießplatz eben nicht . Daß sich nur um de »

Himmel » willen niemand um eine Sack ?« kümmert , die ihm nicht

durch irgend einen Paragraphen ausdrücklich zugewiesen ist !
Am schönsten aber ist der Eiiiwand derEisendahnolrektion
Berlin , daß ein Teil der Wagen überhaupt au » dem ve�-
loallungsbezirk Halle stammt . Und bat geschieht im Zeitalter
der Telegraphen und Telephone in einem Deutschland , da » « in «
Revolution gehabt hat , um sich angeblich von bureaukratlscher
Bevormundung zu befreien . E » ist eben nicht leicht , » u rsgierent

Im allgemeinen wird man Bernhard zustimmen
müssen . Die Nep . iening hat ihie Unfähigkeit bisher auf
so oiefcen Gebieten erwiesen , daß es em W: » nder wäre , wenn

sie oerat « hierbei größere Voraussicht und Umsicht bewiesen

hätte . Sie hat genug zu tun dcenit , die kapito iistische

Wirtschaftsw - ls « zu befestigen und d » revolutionären Ar -

beiter mit brutaler Gewalt npederzuhaltsns wie kacrn man

von ihr also verlangen , batz sie sich rnn solch « „ KleiniS »
ketten " , wie d- ie von Jüterbog , kümmern soll ?

Neue Arbeit be » Müncheue « volkzgertcht ». Der ehemalig «

vokkSbcsustragte für Militärwesen unkt der Räteregierung in

München , der frühere Kellner Withcim . R e i ch aed t , wurd «

vom Voiksg - richt zu vier Jahr « « Festung , mit «iner B« -

währungSckrst nach zwei Jahren guter Führung , verurteilt .

grübling » i » st atmend ,
O Blütenleun I

SchlLuk » pf !
Co entfalte dich auch —

Chor d « r Sklavin :
So «ntfalt « dich auch , « du lieblich «» Ktnd ,

O du Stern unserer Zukunft ,
Helleuchtende » Gold ,

Du erlerntem du Blüte der köftkichon Fvucht ,

Zu künftigem Lebe » , zu künstiger Lust ,
O wachs herauf !

Chor der Gkla » « « 3
Erwarteter , verheißener ,

Ungeborener
Un » Zugeschworenerk
C «rschrin ' , o erschein «, » k flehen d! ch an ,

Zu erlösen die Kette , ,u sprenge » da » Band :
Dem zerschlagenen ,
Seelenzermarterten ,

C erschein « dem flehenden Volk « !

Im Lesftnz - Theater müßt , wegen plötzlicher Erkrankung von
Eugen Kich - fer gestern abend die Erstaufführung von G. Kais « ? »
. Hölle — Weg — Erde " ausfallen . D » Ausführung wird

auf Donnerstag . IV. d. M. . verlebt .

Im Neuen Operettenhau » ist jetzt di « ZirkuSdam « von der
. Kleinen Hoheit " abgelöst worden . In dieser Operette
mit ihrer Tanziüst und Untertanenfeiozkeit weht Hofluft . in die
noch kein Hauch der Revolution gedrungen tst . ? » ,st hj « de -
schränkte Welt von der Birch - Pseiffer b » zur Förfterchristt , in
der hier gesprochen , gesrmgen und musiziert wird . OV « , » « shi
mal ander » wird ? Der Texsckneider ( Martrn Knopf , und
Kostämfchneider , der Melodienraffer ( Ha » z Gau » ) und Aus -

sttvlungSregisseur machten e » dem Publikum nock immer sebr
zu Dank , uns «ine flotte Darstellung mit Mia Werber und
Elly Kreith sowie den Herren S t r e h l , P istor und Eon -
derman n an der Spitze konnte sich «>ie » überaus froundtichen
Erfoli * » freuen .

In der volksbüdne flndet am Montna , den 12. Januar ,
abend » Uhr , die ÜV. Aufführung von Rolf Lauckner » . Pred gt
in Litauen ' statt . Die Erstaufführung von Wedetind »
. Liebe » trank " ist auf Sonnabend , den 17. Januar , fest -
gesetzt woröen .

Im Deutsche » Künstler - Theater ist die Erstanfführvng
von Carl Slernheim » Schauspiel . Di « Marquis «
von « rci » " auf Di « « « tag , den 20 , Januar , fest -
gesetzt worde »

Aus der V. oletatierMe .
Peobochtnnzen «in «» Arbeiter »,

von Karl Schöttla .

Groß « , schwerfällig plump « Häuserklötze sitzen ! n gradlinig

stmirpfvr Lim « al » Front zu beiden Seiten der Straße . Ktnn «

Au»1a >ge hinter dm großen Scheckenfeu�tern , kein Erler , i « m Tor ,
kein grüner Fleck stört diese öd«, kaihi « Fl - ucht . Wie tote , au » -

drucklofe Aidgcn schauem die Fenster au » d « , Bocksteinwcui ' ds « m

da » Biid der Pvotetariovstraß «.
Da » dürft g Grün , da » au » den IWitem vbumi«i >töpfen sprießt ,

mit den Tupfen fanbgvr Biülen , — d « wamnan Taye birg «

Fenswrzier , — vordrängt nun di « Jahre »ze »r . Sors - nd beir - vr -

end « Menschorchände schützten de Pfionze « vor d « kalten Lust
b « r Nächte , dem Tode de » Erfrieren ».

von eimo - r Fern « bringt da » Genast «! dar Tlekbrifchon in d<a>

Straß « . Einzeln ertönen rufende Sünrinen fpielend » Kinder .

Di « Hupe eiei «» Kraftmag « , » boitinmt tn ihrem riefen Baß . M. t

geunessen sichenm Gang führt ein Auto m di « Straß « .
E » hält vor meinem Fenster .
Kmder fpnmgen herbei . Neugierig schauend , stehen si « um

den großen Wagen mit seiner lackgliinzcnoen Karoaori « . Di «

Metaltdel « glänzen mit « rerzievmäßiger P. iiiUichkeit .
Sonst hört di « Sraße nicht d « > schajfettd heißen San� de »

Gleichtakt surrender Motoren .
Nur b! «frn Wagen , seinen stolzen , sichern Takt , den kennt !>!«

Proletarierstraß «. Den Kroftwag - n mit der Krankwrhrfjr « .
Der bemützi « Krankenwärter vewiäßt den Sitz . Er geht tn

da » Hau » mir gegenüber .
Kau « , hörb « schaffen bi « Motoren . In leicht «» Zicktern

ffbriert der Wagen . Di « Kroft lauert auf den Druck der H. del .
In den Häusern öffnen sich die Fenster . Nougicrig bl ' ck«,

z>i « Menschen auf die Straß « .
Sin « Kinderschar umringt den Wagen . Kiickenfinger tasten

an di « Aomaturen . Gin Jung « versucht zu huppen . Der Chauf -

feur bemerkt Vi« lleinen Hände . Sein « schiltenbe Sliimm « »er »

jagt den kleinen , u nie rnehnrungttusti gen Knirpd .
In der ersten Stuge werdan d e l - unzen , zerrissenen Voohän . ie

zurückprschoben . Zwei Kinder drücken ihr « Gesichter an di «

Scheiben .
Si « weinen .

Der uniformierte Main , kommt wieder . Auf seinem Avm

taägt er ein klein «» Müdcl . di ist angekleidet . Da » Ik «stch : ckea
schm egt sich an die Schulter de » Man « » . Di « Wang « glühen
in fieberheißem R « . Lang « Fleehttn , zw « sckfwarze Zavf «
b « omel « , in der Lust . Dom stecken q? u«, leuchtend rote Bäuxr .

Angetan mit ihrer bestem Schürz « folgt lue hsüultec . Si »

jetzt sich m den Wag « zu ihrem Krnd .



M Cises�MmsiSWW .
Fsristtzung de » Streiks im Westen .

T. U. T- rtmund . 10. Januar .
Cint » on Ober 6000 streikenden IKsenbahnern besuchte V- r -

Sammlung am Fredeirbaum sprach sich sür die Fortsessung
de » streik ? au » , bi , sämtliche «- stallten Fard « run « en er -

füllt seien . Diese Forderungen wurden in folgenden sieben
Punkten zusammengefaßt : 1. Bewilligung aller tariflichen

fjorbenutgen , 2. rückwirkende Krakt der Bezahlung vom 1. CU
taber 1919 , 3. der Streik gilt at » Protest gegen die beabsichtigten

Entlassungen , ». Bezahlung der Ttrcinchichten , 6. Rachzablung
der ungerecht verteilten Wirtschaftsbeihilfen an alle Bediensteten .
6. die Arbeit wird nur wieder aufgenommen , wenn alle Strei -
kenden wieder aufgenommen , wenn alle Streikenden wieder

«ingestellt nwrden , 7. Durchführung der Beamtenbefoldung » -
reform . Die Vorstünde der vier in Frage kommenden Verbände
erhielten jt « ine « Vertreter in der Streikzentral «.

TU . D » r t « n » d , 10. Januar .
Die BtreiNage kn Dartmvnd hat fich gestern n»ch v e r -

schärft . Persanenzllze « inge » nur noch vereinzelt ab . Ans der
Lirecke nach Hamm konnte der Verkehr gestern abend noch »nf »
rechterhaten werden , aber sonst war vom Personenverkehr wenig
»u merken . Die ll ' bensm • Uelzllge , Milch , und » chtransportt
wollen die Streikenden fahren lassen . Im Eisrnbahnerstreik im
rbnnifch . westkälifchen Jndnstrtrbeiirk ist gestern noch keine
Besserung e nzetretrn , vielmehr hat sich der « nsstand im Essener
D. ecktionobczirk noch aus eine Anzahl uxltert Stationen aus -
gedehnt ,

Ciiilffur . g in Cil : n7
De « » Neu « Berliner Leitung " bringt folgende » Telegramm

» u » Esse «:
Die Leitung der drei Eisenbahnerverbände wendet sich mit

einem Aufruf an die Eisenbahner de » Direttwnsbestirk « Essen ,
den Dienst unverzüglich wieder auiznnehmen . da die bi » tief in
die verflossen « Zkacht gcpflcgenen Verhandlungen der Vertreter
der Gewerkschaften mit der Eisendalmdirektion Esse « zu einer
Einigung in der Lohnfrag « geführt haben . Der Höchstlobn für
die drei Wirtschaftsllassen ist auf S. SO. Z. S0 und 3,10 M. fest .
gcfehi worden mit Rückwirkung vom 1. Januar ab .

Bstoag vnd presse.
Unter 5>tofer Spitzmm ? e bringt die „Frttnlkfttikter Lei »

tlmg " fsl�enide BetmclKrriig :
» Unter der altan Regierung hat « » sehr «mlstblfams » Auf «

seihsn enrogt , a>!» einem Privatuntsrnehmem , dem betaivitem Ver -
kw? « Reimar Hoibbing , «im Monopol für die einträglich « Eifen -
bähnresthvme oingeräumt wund « . Nun ist d « Lsst - oigkeitsstaat deerch
eine vorwiegend soz - alist fche Regiovuivg ersetzt wovban . Aber
twilet dieser wioderiholt sich jetzt «im « Monopol « rteiiunig mit noch
bedenklicher ein Keglvi »«rsche »i »uir >ge>n-

choedan kündigt nämlich der Verlag Reiinar Hokü ' ng die erst «
Vlumimvr ain «r » Jndustri « . und Handelszeitung " an .
Da » Blatt , so heißt «< am Kopf , vvfcheint m Verbind ' img mit dem
RefchZfmanzministevium , dem NeichSVirtfchaf ! S>mlimfterium, dem
Auswärtigen Amt und andern Neichdäm . ean . Aummud a >« d
ein solch : » Blatt für übenflülsshg heckten , e» war längst zu de »
dauaun , daß da » auvuiiche Nachr chtvncvefen gerade >n Wirtschaft »-
fragon so zersplittert war und so beiral etc » Material bot . Zn
welchen Folgen aber soll « » führon , wenn man d. «se » Blatt mit
all dem ihm anzuvertrauenden Mateviat just einem llnterirshmcn
überläßt , da » schon eine Togcizeitumg herausgibt ? Da » iist doch
«ich . » andere » « US v: n« einseitig « Bevorzugung dieser
«in on Leidung , ein « Benachteiligung aller aitderen Blätter und
ihrer Leser . Der Verlag Rai mar HdddiWg r nacht darouS auch
gar kein GeheinwU » . Er läßt nämlich für sei « neue » Bart den
gleichen Heran zeichnen , der auch den Wirtschaft » teil der » Deut¬
schen Allgamelmm Lolung " redigiert . Und die erst « N- ! i >mm«r
gbt berat » « iu « m gewissen Anhalt dafür , wie die Verquickung g«.

lst : k» ffuM fich tarf - n tTn aar ? ürtrrrtchM Quell « ffarnmin -

der infomnaitorifcher Artikel , bvt fo frühzeitig der » Deutschen All »

gemein « Zritumg ' zur Versügumg stand , dost da » » W. T. B. "

mit seinvm telegvchchi ' chem AuSzrge selbst zu spät kam .

D! « Angelegsnhsii erfordert übvigsn « auch nach von einem

ander « EefichlSpunkte au » Anfkl�rang . Hat hmit «, in der Zeit
der F' manznot , die R�erung sich vertraglich « nifpr « .

che n de Einnahmen au » dem Inseratenteil de » von

ibm gespeisten Organ » gesichert ? Sollt « da » rrcht der Fall sein ,

so wäre da « doch «in « bedauerliche Unterlassung einer ha ' b ' ozia »

tistischm Regierung gegenüber «ine « ssapitaiistisch « Unier »

nehmung .

Im ganz « ist «nft BTdavern zu * ag « , dast trotz eine » sich
! ständig mehrenden Trosse » von Pressedezernenten

der Regierung noch « mm » kein Verftändni » für Presieange -

, iegcmheüeu besteht . Sonst müßt « man fühl « , wie schief borert »

�jetzt die Ari ' ammenkoppelung Zwischen fourn » ! okiüiel rvrid Privat »

zeifung ist — anstatt diese Verbmdumg immer noch enger zu ge »
stalt « . "

Tre�fen ' der , wie ei hkr dsS ?4ingerlliche WM tut , kVrnn

We iollifiisch -io rrnnt ) ieri « RegMinng »icht abgsiiihot
werden .

üi - lALd ! « des tev ! scheu GLMrl ' chche -
ve�KLdes .

T. U. Sechzig , 10. Januar . ( Tekunion . )
Im der Sitzimg de » Verbände » der sächsischen Gestwirizver -

j eine erstatte ! « bi « zu den Bevliner Berlhandl ' ang « «mtlaoidt « Ab -

ordnirng Bericht über . di « letzten Vorgänge . Danach hat bor

Tuut ' che Verband der G�tevart » vereine der Regtemuig dem 20. Ja »

msar al » Torurin gestellt , bi » zu welchem Zeiqumkt d « Deutsch «
! Gastwirtschastsverbanb « in « Antwort bezüglich Abänderung de »
! Kriegswucher - Paragraphen «rwaciet . Fällt dies « Antwort für den

Verband nicht bekriedigend «ru », so wird der Streik aller

Gastwirtschafte « prokiamiert « md der Zeitpunkt der

Otffvn lichkeit bekann - tgogcH « werde « .

Die Derfttmdwngen der RcV « rung nM den Gastwirts -
orgreniifntion . cn ichicrnon nicht richtig vorwärts zu Mhm .
Der Streit enispromg bekomrtlich der Wnchsrverordnnng
der Negiavung und hat hier in Berli - n bereits zu dem zwei -
töctjcn Protestsire rk geführt . Kommt eS zu keiner Eins -

gung , so wird man wohl mit einer neuen Üflien bor Gast¬
wirte üb er ganz Deutschland zu rechnen haben .

Gcwerkschastllches .
BSSRaöBTx

Verhandlunge » stier Lohnausgleich im Tletastgsweröe .
Die auf Anregung de » Mcwllarbeiier - BrrbandeZ mit d « n

Verband Br . Iincr Metallindusirieller gepflogene Verhandlung
zum Zirecke b? r Zahlung ein « » LohnauigieÄ « » für die durch den

Sechsten Ausschuß der Nalünaloersaunulung beschlossen « Ab «

ltefterungSpüän ' . tie für Kartoffeln und Getreide ist am Freilag
nicht zu End « geführt . Am DienLtag , den 13. 1. sollen die Ver -

Handlungen weitergeführt w. rden aus der Grundlage , daß neben
der Deuevungszukage über eine allgemeine Därifechähung vor ,
handelt werden soll . T! « Vertraucnslomuch ' sion de » Verbände »
Berliner Melall - Jnduftricller hat der Meinung Ausdruck gegeben ,
daß unbeschadet der Tarifdouer bi » 29. Februar sofort nach Ab-
schluss der Verhandlung icher die Tariferhöhung die neuen Gär «
gezahlt werden sollen . Die endgültige Fesisetzurg , durch die da »
ßvcmfcinkmttncn eine » Kollegen gegenüber seinem bisherigen
Verdienst gesteigert wird , soll in der Dienktagverhandlüng fest «
gesetzt werden .

Da » vorläufige VarhandiungSergebm » war , daß jeder fetzig «
und kinderlose� rrrhciratete Arbeiter 6 Mark Teucrirnchtmrl ' ZS
pro Dache erhält und für jede » Kind unter 14 Jahren 3 Mark
Teuerung » ; : läge gezahlt wird . Um die Befürchtungen , d' « ran
Seiten der Arbeitnehme ' berlreter geäussert wurden , daß nach der
Stärke der Familienzahl die Teuerungszulage gezahlt werden
soll und dadurch mit der Möglichkeit zu rechnen wäre , daß «st, -
zeln « i rbeitgeber versuchen würden , nach Möglichkeit ledge oder
Arbeiter mit geringer Familicnzohl zu beschädigen , zu zer¬
streuen , haben di « Arb . itgaber erklärt , daß die geiameen Teue -
rungtzutagen vom Verband Berliner M>etoll - Jnduft ' eiellcr gezahlt
werden und durch «in U ml agever sahnen nach der Zahl der Bs »
schüstigten die Teucrunz » zutage vom einzelnen Arbeitgeber er -
hoben wird .

Di « Teuerungszulage wird ab 2. Januar 1920 gezahlt .

Adler »lief ! Zur lJwteslversammlung g ' gen tvrS
sich die Genossen Sonntag früh 9 Uhr

Der gesamte Verstnenüerkchr auf de « bayrischen Bahnen
wird ab 13. Januar iür mehrere Tag . eingestellt , und zwar
wegen vollständiger Stockung der Kohlcnzufuhr .

Ein unzebetenrr Gast . Italienisch « Blätter mekden , « » sei
dem F ü r st e n B ü l o w zu verstehen gegeben worden , daß seine
Anwesenheit in Rom d rzeit unwillkommen sei und daß
sie der italienisch «» Regierung Unannchmlichfeiten bereiten
könnte . Jn - sokgcdeffen wird sich der ehemalige deutscht Reiche -
kanzle ? noch in diesem Winter nach Euzern begeben .

Der Reichbkchlenrat wird am 14. Januar zu einer Sitzung
zusammentreten , worin unter anderem auch die Preissrage
behandelt werden wird . Bekanntlich will der ReichkwirtschastZ-
minijicr zu dcr vom Jfeichtkchleuverband iür den 15. Januar
beschloff . nen , aber vom Mi rüste r beanstandeten weiteren Preis -
erhShung erst den Vieichilohlenrat hör « .

Die Konlerti ' , der englefchen Eisenbahner lehnt die Ange -
böte der Siegierung ab . Sie erteilte dem Exelutivaudschuß die
Weisung , die Verhandlungen mit der Regierurig wieder «rufzu -
nehmen .

Da » neue Künigtum Grttz - Numänien wirb demnächst durch
die feierliche . Vereinigung Rumänien » , Siebenbür -
g « n » . der Bukow ina und Bessarabien » perlekt sein .
Der Gesetzentwurs für da » Königtum Groß - Rumänien ist berei ! »
ausgearbeitet . Der Zlegierungsrat für Siebenbürgen wurde in -
solgedessen schon jetzt aufgelöst . Siebenbürgen bekommt ein
ei g e n « » M i n i st e r i ü m » dessen Sitz in Klausenburg
sein soll .

Di « Tür « wird zrveworf « , klappt in da » Schloß .
Dar Cchwuffeu « schrlfet die Hebel . Die Kraft überträgt sich

dach die Räder . Mit würdiger Sichorhoit gleitet der große Wagen
durch die Straße .

K- ndor spniinq « lhlirtennach . ©• « « sen , schrei «. Tor Wag «
fähvi rascher . De kle u « Füs >e kommen nicht mehr mit .

Cben hüten wieder die Bochüuge da » Gcheimiü » da »
�Zimmer » .

Nun atmen nur noch vier Mensch « die Luft de » emen
Raum « » , in dessen Wänden sich Wiste von geheiztem Ssen , vom
koch « , «, {> dem AuZdunst schb « fsnd « Mensch « , samuteln .

Nun rächte sich der Raeim .
Nebenan wurden wach die Feuster geschloffen . sDer Mann mit seinem frühergraulen Kops, de- r inbalid ' erte

Krtester mit dem müden Körper und denn AuKtwuck lang ' an ,
febsnraubender Tuberkulose «l dem Angesicht , hstp « seine Km -der mit den skrubelö » verkrümmten Amwm hon dem Fenster .Vor uwuigen Tagen weinten gleich daneben drei Paar Kinde « - �äugen , wi « in euchg bebrückt « Weis « ihr Vater der Tragbahre
folgte , aus welcher die Mutter unter den Teppichen lag .

Auch da « Aintlr . tz dieser au »nachin selten , staitlich schönem Frau ,
1

deren Anblick mich oft zu ungelösten stillen Fragen reizte , e « wagde fiederroten Rosen auf den Wangen . Sie führte der stolzeWagen auch hnweg .
Schon bracht , der Mann Handtasche und Kleider seiner Frau . ;Tage zuvor ft ' clt da » Auto bot dem übernächsten Staufe .IUkH dies « Lücke hat ihre Besttuuming schon erfahren . Ti «

wird für « um « klaffen . Auch dort wein « » die Kinder um >yreMutter .
Wi « oft da « stelze Gefährt , der Lux , >t magen der Proletarier ,in dieser Straß « »or den plumpen M,et » laserntn dielt , um auf -

zirfaugen , wa « b,rcchftni <btt Luft zusomnuti , gepreßt « Monschen -«rafsen aus die Srrnße spte ? _

_ _

Ich schreib « die » nicht auf .
Nun liegt sit wieder in verlorner Rüde , die Proletarier -

stvaße . Hvrvflgrau « Nobel lagern drüb «r . Die Lust ist kühl and
faucht . Toch entsteigt heißer , „nheilschmangrer Cix - m der breite «
Brust der Straß « . Dr . in krallt sich unerbittlich fest du Not , Vo»
vleud » vorheerentdo » Gespenst .

E » preßt und drückt .
Und stöhnet , seufzend lösen sich Schmerz und Qual .

feiide » tummervolle Seufzer , verrinnend in d « n tvastte « öden
chähnen . da » über dieser Straße biegt .

Yergrbcintz halte «, Backstcimvände ihre kalten Händ « über den
viel men iche mv mruuÄ iten Elendsherd . Doch sein « Dämpfe steigen
>uf .

Sr ist fa reich , die Sdraße , birgt viel Opfer für deine »
Eötzendienstc » Allar : Zeit .

Die Straße wartet - - — 1

Anw M- MeuS .
In diesem barocken Manne , diesem deutschen Barbaren ,

haust ein « cyk ! openl >afte Wildheit , die nur von Zlvelfelsbissen be -
na st, von Sehnsucht erfüllt , von diitersten Realitäten vcrsolgt
wird . Triebe peitscksten ihn , maßloser Ekel packt den Gesättigten ,

Ruhelosen , aber dieser Korpbant zügeft immer feine Wild -

heil , wandelt sie oft in grandios « Pedanterie . Sein inner -
ster Kern ist unverwüstlich . Ter Wert seine » Schassen »
mag wemger in den Bezirken seiner Empfindungen al » seiner

Formkunst . ruhen . Alle seine Gefühle find unendlich stark , aber

auch unendlich einfach , und sie erfahren ihren wesentlicken Cha »
ralter mehr durch ihre sprachliche Farbe als durch ihren seelischen
Ausdruck . Er hat eine Welt der Wort « gestbaffen mit ungr -
heurer MIdkraft . Katarakt « von Adjektiven ballen sich und jagen
dahin . Malerisch « Quader von Wertmassen . Er hat keine Welt
neu erschaffen , er hat die alte neu gemalt — mit orientalischer ,
aber immer irgendwie gebändigter Phantasie und einem starken
Fond » von Wissen und Bildung , lllkig , wenn er sein Publikum
beleidigt , mit Frechheiten malträtiert . Da » ist keine Koketterie ,
sondern fast bitterer Ernst . Jeder soll sich getroffen fühlen . Er
würde triumphieren , wenn alle geschlossen aufständen und weg -
gingen , aber ein wenig später würde er querulieren , daß man

ihn vernachlässigt . Sein Biogravh und Vrrkünder Robert R r tz
trug in der Sezizsion vor mit rostig schartigem , manchmal möchtig
tief gewölbtem Baß , zwackte sich jede » Wort ab , warf e » bsch
und schien herausfordernd , . grandig ' , zwang sich zur Gelassen -
heit , blieb fast immer unnahbar wie « in tibetanischer Psafte .
Am stärksten vielleicht , all er brutal vier - , fünffach den Un -

glauben zu übevbrüllcn versuchte und überzeugt war , ander -

von seiner Glaubensstärke überzeugen zu können , olle », wa »

pedantisch , grobschlächtig und barock bei Hol , ist . kam in diesem

Vortrag treffend heran » . Aber eine Melodie klang selten . Und

Melodie hat Holz doch auch . Man fühlte stärker , wenn Holz ge -
Kunden ist , man ' fühlte schwächer , wenn er zum Tänzer wer -
den will . K.

Der Verband der Freien Volkkbiihuen veranstaltet ein « Vor -
tragkreihe mit dem Thema : Einfübrung in da » Ver -
ständni » von Musikwerke n. Der erste Vortrag findet
Sonntag , den 11. Januar , atzende 8 Uhr , im Bechüeinsaal , Link -
straße 42, statt . Vortragender : Leo Äestcnberg . Karten
zu 1 M. an der Abendkasse . .

Meindnrd Mnur vom Deutschen Thrater gibt im Theater
Landwelirkak ' no am ? oo em S�un , abend , d - n 17. Januar , « inen
� e ine - Atzen d und am 18. Januar einen heiteren Grote » ! « » -
" > d Satlrenerfeud . Soxtaidemskratrsch , organisierte Arbeiter er .
kalten in der vu - bbaudlung . Freiheit " , Breite Strasse 8/ö ,
Korten zu halben Pretsin .

Ludwiz Hardt spricht morgen , Sonntag , Meipersaal . Hei -
t « re Brösa und Verse , dazu . PocträtS " Berliner Schauspieler .

Achtung I
Betrstbs - älegesetz treffen f «
am Bahnhot zur Fahrt nach Berlin�

Siemenk . konzern . Montag vorm . 10 Uhr findet im Tharlot - l
tenburger VolkShau » , EbarlotteiLmrg , Rosinenstraß « eine vor -
sammlung der noch ausgesperrten Kollegen de » Stemenekonzern »
statt .

Gegen pflichtvergessene ZdvhlenhaMer .
Der Berlmer Magistrar teilt mit :
» Der iMangel an Kohlen , unter dem die Bevölkerung so

empfindlich zu leiden hat , macht den KohlenhänWern eine gleich *
mäßige und gerechte Verteilung der knappen Vorrät « zur uin
bedingten Pft . cht . Trotzdem hören die ' Kicgen über ungerecht »
fertig : « Bevorzugung von Kunden und Verschieben von Kohlen
durch «ingelne Händler nicht entf . Die Kohlendeputanon des
Magistrats Berlin , Spandauer Sir . 10 , bittet nochiveisliche Ver «
sehlungen solcher Art zu ihrer Kenntnis zu bringen . Der Magi «
slrat ist entschlossen , gegen pjttchlvergejsem Händler mit allen zu

meiste n » so allgemein gehalicn , daß «in Cln . fchreiten nicht mög » �
lich ist . Aussicht auf ein ersolGreiche » Vorgehen kann im Einzel «
fall « aber nur dann bestehen , wenn Möglichst genaue Mittel «
lungen gemacht worden . Anzeigen , die anonym erstattet werden
und in denen auch nicht Zeugen namchast gemacht sind , sind in
der Regel völlig wertlos . Eine entschiedene Bekämpsu ' ag der auf
diesem Gebiete bedanerlicherweij « bestehenden Schäden liegt im
bringenden all gemeinen Interesse . Di - wirksame Miihilije de »
Bevotterung ist aber hierbei unerläßlich . " ,

V- rlin » Hilfe für Wien . Dcr HilsSzug der Groß . B er «
liner Gemeinden mit den Liebesgaben für die Rotleiden «
den von Wien und Deutfchöfterrtich hat am Tonnerstag abend
Berlin verlassen . Der Hilfszug besteht au » LI Wagen , ein «

schliesslich dreier Wagen , der Stadt Königsberg in Preußen
und eine » Wagen » der Berliner Lehrerschaft sür die Wiei,e «
Lehrerschaft . Ter Zug , der in dieser Stund « schon
in Wien sein dürfte , wird den notleidenden Brüdern in Wien
und Deulschosterreich beweisen , wie Groß . Verlin , selbst mit
schwerer Not ringend , doch noch bescheidenen Kräften bemüht ge -
wesen ist , auf den Notruf aus Wien und Oesterreich hin , s «
weit al » möglich zu helfen .

Am Z,m >end,ingrn an MindersteniHtklte «tfjt ein Antrag deck
Ilnabbängigcn Sozta ' demokraten , mit dem sich am Freitag abend
erneut der zur Vorberatung dieser Anträge eingefttzt « Siadt .
velordnetenauSschuß zu dc. ichäfllgen halte . Dieser Ausschuß bat

! lchon einmal getagt . Er entschloß sich in seiner Mehrl�cit , vom
Magistrat ein « schleunig « Entscheidung zu verlangen , 1 Millioi »
für diesen Zweck bereit zu stellen . Der Magistrat hat dem Er »
suchen entsprochen und nun konnte am Freitag abend der Aus »
chuß . seine Beratungen foriietzen , nachdem Etewißh - ft über Be »
reitstcttnng von Mitteln vorbanden war . Eine Million ist bei
der großen �Zahl der Bedürftigen herzlich wenig - auf den ein »
zeluen entsällt da nur «in Almosen . Unsere Genossen legten
ra » auch dar ; sie konnten sich mit dem geringen Betrag durch »
au » nicht eiiiversianben erklären . Sie bcanlrapten eine Er »
böhuna . Schließlich kam ein Beschluß z- istande , die Summe auf
l ' A Million zu erhöhen , «in « Summe , die trotz ihrer Hohe nicht
weit reicht . Der Beschluß de » Auk ' chasst », der zustande kam , bat
folgenden Wortlaut : » Ter Magistrat wird ermächtigt , zur Ge »
Währung einmaliger Unterstützung an besonders bedürfrig »
Familien der Stadt Bertin eine Summ « b,Z zum Betrag « von

Rtillionen Mark aufzuwenden . Bei der tlnterslützung sind
in erster Linie kinderreich - Familien zu berücksichtigen , deren
Einkünfte hinter den Bezügen der Erwerbslosen zurückbleiben .
Der Ausschuß war aber damit «inverstanden , daß auch Erwerbs »
lose mft kinderre ' chen Fvmili - n berücksichtigt werden . " Daß
zunächst die berücksichtigt werden , die viele Kinder haben und

weniger als die Erwc - chSlosennnterstüt ' iiug an Einkommen de »
ziehen , ist gutzubeißen . Daß dann die E' worbSloscn mit mehreren
Kindern Birücksichtiaung finden , ist auch unanfechtbar . Bestehen
bleibt aber , daß viele Erwerb » ! » ' « leer ausgeben , die durch
längere Arbeitslosigkeit auch berüeffichtigt werden �sollten . De »

stehen bleibt , daß da » Reich allgemein dauernd Helsen sollte .

Nene Schitest . Ilgv . Die beschleunigten Vermnen ' ' ee 0, ab

Chavlotiteerbung 10,50 vorm . , und 14, an Schlesi scher B. chtchof 5,15
nachm . , die bisher Mäch tn Berlin und LwttowH verichrte », wer »
den von Montag , den 12. diese » Monats in v - ? stae urnacwandelt
» md find al « solche zuschlagspftichäig . Im den beildem Zügsn » Irl
vom gleichen Tage an zwischen Berlin und Kalttowitz ein Speise »

wagen verkehren . — Zwischen Berlin und Jüterbog vorkehrt ei »
neue » Zugpaar , und zwar Zug 834 , ab Anhalter Bahnhof 5,30
srfib . Der Zug au » der Gegenrichtung tristst um 0,41 nachm .
in Berlin . An. ' alter Bahnhof ein . Beide Züge verkehren nur aq
den Werktagen .

Zwei Tlersarkenrlluber wurden gestern auf frikcber Tat e »
tappr und f e it g « n v u, m e n. Sie ivaren einer aüeingehenden
Dam « heimlich aefotet und hatten rllr an tu Echarloltentzurget



« RJSQTTW w « vMK » JhnfeSlfrlTrÄ ffttWftÄfJ
VI » ein de » Weae » kommender vkann d- nrch die Hrlserufe der
Hederfallenen « ufmetllom ftetvorden . die Ocrfelflutifl der Räober
aufnahm U! ' d auch beide schiie�lich mli ßilft anderer Penionen
ergriff . Tie �- anvtasche konnte ihnen noch abgenommen » erden .
Beide ivurden der Poligei übergeben , die fte feststellte a ! » einen
LI Jahre alten Liberi Wald und einen 93 Jahre allen viillh
© au » , die schoq feit längerer Zeit ohne Arbeit sind ,

teheAs «We! kalevder .
Frlidrlchefeld ». Lm Mittwoch 2S0 « rmmn Svoupen auf «»schnitt

kvZ der ILrob ' Lerliner LebenemittelKart «. A « Gramm Sirup aus « d »
schnitt H. »er WarenbezugoKario . > m Donnerelag L>d Gramm Mai » -
nxhl auf «bfchnin ft . der tSorenbejuflobortt . 2&0 Gramm «arlofsel -
mehl auf Abschnitt I . der Worendezussdarto . In den Semeindever -
tiaufestellen gegen Vorzeigung dar Hau»d<ill »dart « flualondifch « Hülfen -
fi licht » zum Prell « von l Md. pro Pfund und Uuelandomarmetad «

. . . Mf L « HOiit VmitMioi * m
Vinnen und Krand « ergeht noch besonder , MunMUMochun « . _

ettolen . » « Sonnet » } « « gelnngm , zum Verdens : aus Ldschnttto
IIS und 113 der r »den »mi. t «' . Kart « »usaimnen »d» » amen «iiieh . aus
«- schnitt «7 der LedeuemiUeldar » , für Jugendttch « * dteine oder
1 «rohe » Pikdchen Milchfthspets «. auf M» «dtch » wt » * unk I . IT
der »nsuhizusachdor «« » usomn - a 500 Gr. onee - ed. »a «S»inn «dl . U *

Srdfchnttl « sind dt » Sonntag , d « n 11. Ionno » . neährend d «

üblichen «eschistostunden tu denjentgen VeschSsi - m, » d,u, « d,k
» on denen die Gutnah m« der llaren baadstchttgt ivtld . Noch
11. Iaauar tutuae » SortenobfchniU , nicht » ehr

de «

Aus den organisaklonen .
7. Skftrldt . » ioMag « band 7 Uhr bei « rummbach .

Strohe St . Sistridtedansevenz , dazu der Ldtionerat .
Lichtenberg . Mondag 7 Uhr abend , F- vruem - SNtgNederoersmm » -

lung in der « uia Parbau » . ««! « crlU veuosn « Lrendfeai varicht war
dl « Frauenbonferen ».

7 Uhr bei 6 « HK

Jorte

M

Vtte ! ss ! « Kud « .
Osten . Sie Empf - ngsfeier finde »

Sek « Soppen »mz
»rohe , statt .

■eneinilanstre Jagen » , Vedtlng l . > » Gönnt « « abend » X Uh «
findet in der « chuUml » der IM , Gemeinbas - Hut« NuheplegHt . Ifl mm
GedeaKseter statt . Stntrttt frei , »rbetter erschein in Messeen

Zentral »« rdan » der »ngeskllten . vez . « Unweaders . «itzung
Montag , den II . Januar , « dend » 8 Uhr , bei Wepemann , verttuee
Sevahe 38. Wohleagobni », Verschiß , neo . TaseUlgchett .

verantwortlich für die Nebaktien : » lfre » Wielepp , Renk » » » .
vellagogenosfenschsst . Zreiheit - , ». S «. d. H. , verlin . — Sruv der
Lindendruckerei und verlagegesellfchaft m. d. 0 , Gchtfsbeueikaen « 19.

Dsütsclier Mstallarbeiter -Verlianit
Vfr - Tveiriireyetcne Reeiin .

1 odosanzeiee .
Den Kolleren ear Nachrteht , de » Mceofle Keilet es

versiofben «lud :
Die Arhelteri «

Csrtrud Schunckel
Schvar/kopfstraß « 5, ara 8. d. Mt».

Die HeenücHnK findet am DienstaK « dea 13. d» Mt»,
nachm . 3s Uhr, von der La chen' ialla das Onadea - Ibrcfe -
holcs in der Barfußstraße aus atatt .

Der Schlotter
Msr : tz MQhlberg

Hohen- Neneitdarl , am 4. d. Mit .
Die Becrdleune findet am Sonntnt , den M. d. Mtv ,

nnebtn . 3 Uhr. von der Leichenhalle du Oemeinde -
Brisdiiolu ia Mehcn - Nnaendorl tu ntatt ,

Nachruf ,
Den Kolleren nr Nackriebt , dal iolcnadn Kmtlnena

verstorben »Ind :
Der Arbeiter

Adolf GQnthor
Marktrefendnmm 29, am 5. d. M. I

der Klempur
Otto Streit

Brtndenbnmtr . 47, am 9 Dcneaikcr V. lat
dar Schlotier

Natr . Bruno
i i SwInemSnder Str . 67. am 1. d. Mia.

Ehre ihrem Andenken I
Die Ortevertwaltimg .

aBBOBRaaBaaMaaBnaMaMBaaE

! \ l Slitrül liilrk M.
Am 2. d. Mt*. vantarb

nur MiUlied . der
OenotM

Edmund Ifelcharüt
I Ehra seinem AndeokeaJ

Der VorttaiHl .
Die Beerdigung hat

I heretts «taitfftfuöden .

3667 üewinne

lanJtk ! taWI
Ziebnaf der «rtten

wwaw - werie
27. u. 28. JcnunrlSZO
Oet mtwert u. iLstiiptgcvtaia

ICOCDOM .
50009 H .
10000

Y/ob!filirtsi6Si3 «l M. 3Ä
Porto und Liste So PL rrchf .
10 Losa Poi tau . Liste 35 &1

Vezirtsverbaud Verliu - Vrandeuburg . A. S. V. I .
/im Sonntag , öen n , Januar , vormittags 10 Uhr :

Dch össentlilhe PickBeisWmlMgeil

LoOOversand Vredovatr . 9

M feil ÜBE SlCil
100 000 Lou

GewersichaftShauS . Enzelufer 15 .

Brauerei Happoldt , Hasenhcide 32/33 .

Urania , Wranqelstrabe 10/11 .

Prachtsäle des Ostens . Frankfurter Allee 48 .

Vichhvfbörse , Am Viehhof , Eldcnaer Straße .
Union- Festsäle , Greifswalder Straße 222 .

Musikcrsäle , Kaiscr - Wilhclin - Straße 31 .

Walhalla - Theate� WeürbergSivegt

m folgenden Lokalen :

PhamSsäle , Müllerstraße 142 .

Moabiter GcsellschaftShauS . Wicleffftraße 24 *

Neukölln : KliemS Feftfäle , Hasenheide 13/15 .

, KarlSgarten , Karlsgartenstraße .

Lichtenberg : Parkaue , Reformgymnastum ( Vul<, >
. Parkaue , Reformgymnasium ( Turnhalle )

Charlottenburg : Oberrealschule . Schillerstr . 125/127 .

Das Detriebsrätegefetz .

HochaKtuelle polltische BQchcr

J ' accuse
von

Dr . Richard Oreillng
Preia Mk . IS —

Tagesordnung :

Referenten : Brühl , Lankant , Nrumnnn » Malzahn , Sommerfeld , Stolt , Künstler , Keiman « »

ULegmann , Schmidt » Siegle , ZoSke , Frau Wietze Urich , Bollmershau » , Niielitz

Slrdciter , Angestellte , Parteigenossen erscheint in Massen !

Tretet ein für ein revolutionäres Nätcfystem ! DleGefchäftsleltnug .

ss
Band 1 — 3

von

Dr . Richard Greiling
Preis Jede « Band « » Mk. IS —

Vertag Neues Vaterland , E Berger &Co . , Berlin W 62

VerkSofe

So lange Vorrat ralcfit :
[Ilster , braunen . ISO M- , An-
: (ige 2oa Skaiitsar Str . 117.
Me. sner .

ihr neuer MafianzuRe
Friedensqual , tfsikl , Verar¬
beitung . kostet konkurrenilo «
550 Mark infoige enorm billiger
StoHcinkiale meiner Eagros -
nbtcilung . Artnr Rus . Dirckaen -
atraSo �lOnfundzwadzie " , ge¬
genüber Bahnhof Alezander «
platz . Qesclißftsrait neun bis
slebea Vit . Maßadtnaiderei
gegr . 1893.

Vornehm « Herrea «*st #r .
Wmtcrpaleiou . Jackettanzlgc
( OehrockansOKt . S»ok»i »f »n-
ziige . rrackanzOgt ) . auch leih .
weise , Joppen , sowie Ptla -
waren jeder Art in Sport - und
Oeüpelzea . PcLziappaa . Tanier
Alaska - , Krcnr - , k' ou «nd
Skoiiksftlchse . Allerhand Qo/d -
nnd Silbertachan kaufen Sie
am billigsten im LeiHkana
Rosenthaler Str . 14. L ( Maas-
NNINm er gen an benchten . »

Pclzyarniturcn ! Wunder -
bare Krcuziücbsa von 10f >Mark
an! Algskafüchae 75 Mark !
Echte Rotföchae 9« Mark !
Eletrante Silberfücha «. Slat -
fQchse. Zobelflchse sowie alle
anderen Peliartea la großer
Auswahl za allarbittigstea
Scwimerprciaen ' Alpaka¬
taschen ! Schmucksachen !
Leihhan « Warschauer Str . 7,

Ciardlnenverlcaut ta
staunend bill ' gen Preisen .
KünsilergarUinen , Stores . Oett -
decken . Teppiche . Oe' esei »-
heiskaufhaus Herzig . Neue
KflnigstraOe 91, am Käpigsior .

Fahrrads chlluch « .
erstkl . Ware 26 Mark , Brandt .
Sonnenburger Str . 37, Orth . L

Möbel

Clinlsclonsue « eo. do. mit
Bettbehtlter billig «!, Met. ll -
b; ; ten 75,00, l . ' O. OU. Ankl. i . l�.
«ehrlnke . »eil , . nbbaura ,
Kllohen . M« lck « . A. gui * u . Xi�
Q' ier ybiode .
" �IiaHeloitflaeol Pftm .
EiolliieiOie . gutcV . r . rbeltuag .
KtsenauewahU Mltbrl . ger
dioer Annonce Kr/ » Rabalt .
� pcsler - VVerkeUtl . W. b . r -
Straße 17.
,

"
( JeleecnhoiCl Stob , rad

JCOebe M. 15! »/ . — ulorl »er -
kguit tittltauati « 6» ioi

KGcfaea . modnr . e , mit and
«hn . Anrichte , roh . ( e/trichen .
l «»i «L »notm preiswert Kl. -
scnkHtwahl . KOch. nindbcl -
C. brllc Himmel . Loihrlagei
Slr . l . N ( Schd . h. n. er Tori

talolr « ( flutigen
Riah . sls Riutnllger ta vier
Ctagra . «pcls . »immer . Sch' al -
«Immer . Herreaxlmmer . Woba -
timm . r . Klch . n. Fl . zclnc
Mölmt. A. ( Wanech Tail -
zahlang . MAbclhaus A. Daraltt .
Roxnlh . ler Str . «A/57.
VVohnutirseinric htunel
Vollstindi «. Stab « and K ich .
1390 M.. Halles Schlaf , Immer
mit Maramr and Spleth 150. 1
Marie. Klchn . aag . mc». I.
eilen P. rb ««, vo « 375 M. an.
Mdhelhane Jtthlcld , Hmlsir . it .
CveDia . U ZahlDKS . iImcbl ».
raagc «,

Modern *
Schiafilmmer . Spelaulmaiw .
Küche . AekicidescIireBh . Ver¬
schieden . einzeln . Umbauota .
Cbalseloeeue . Bcttatella ein -
aelae « ItblciL behrtibtisch ,
Waschtailelt ». Tramcaa . T«p-
piche , raderbetten verkatM
fraa Teile . KSpealekar
SlteOe I5i t Ctage . Verkaut
an Krivatlevta . hiadler Ter -
betrn .

bilirichtiinicea . Schlef -
slmmer . hcllclch ». BaBbbum.
1950. —, Wohnzimmer l »" a - ,
Küchen , ADk<clde «cb >( ak «.
Umhentca . Solas . Zabinnee -
»rleichurung . Peiersburttr
Strale tl . Vcrsaad aach
aniwlrl «.

Msibel - Cohn . im Osten
Orof » frarikfurter Stiele Sa
U Miauten vom Alazander -
platzX Im Nordel Badatrate
Nr. <7- «5. liefert aal Kredit
aa ledermana bei kleinster
An- and Absahieng ganze
Wohp iegrcini ichluagca and
tlazcloe MöbellUck « towlc
la big « Kilehe »- r <nric ! itaag «B
le bester Aeilthruef . i . a-
slchtlgang meiner M3b«l » n«
reden Kaulzweng tarn ga-
stattet . Krieg aenlelh » and
SparkiBseabichar aahmt gera
all Anzabluag . ürbfit » WBck-
alchthal Kraakbcllned Arbeit «.
los gkcit . Lieferung Itd Haas .
Lialc » aacb auch aaawlns

MObel . Spiegel lad Pol -
■ter - warea guca Kaiu and
Tcilzahlnag . S. Oraa , Fried -
rtchsiraSe 7. Nike Belle -
Alliance - Plntg .

MÖ &ÖL kompl . Wohaaege -
elailchtangtn mivI $ aiaxrlne
CrgltBzuigsalllcka jeder Art ,
grele Auswahl Ii gutor Aus-
fttbrung ia luSerst bdllgea
Prelena . 1. Wxselherg . Frank -
lurter At' e» 67 . C«Ao Blua/oo -
UusUUbl «.

Mflbelkredit aa leder¬
mana . beqaem « Aa- und Ab-
zahlnng . KriatsbeackUltte er¬
hallen Rabatt tiastiv Cktr ach,
Stralauer Platz 1/2. Ecke
Pruchtatr . a. Sehl «. Behahot .

Möbelhaus Lulaen -
« tadt . Kboeaickar Str . 77- 75.
Eck « D Dckcnztr . »alert billig
gegan bar »ad k. o eai « Tail -
zanlung bürgert . Wohnnuga -
eiurlchtungen , Wohnzlmmtr .
Schlafzimmer , S teiaezlntmer ,
Herrenzimmer , KCckrn eiaael ».
MdStlatecka grol « AoawahL

üupfsesBCSt

Platin
Sllbor

QuDcksiüier
1 Kilo 79 Mk .

0Cypf ©r
Hessing

Somtl. ftit�etoife
Zahn�sblsse !

kft. ft zu
Scbinelzprelson

in UHvcre«
4 CinkatiiMtelle «

. . cohn '
ijBrueBdUUiSa 11

( am ß«»Mthalar Platz )
2 ) Frunolr . 4St

J am Weddingplata ,
j 3 > K. « lini > orailr . 2 !

Eck « SchBnebcrg . Str .
, am Anhalter Banahal

4 ) Kemkölln ,
HaNwr - Prlettrioh * ;
Ku- aatt « 32 »
( aaheHetmannplala ) .

Vekunntmnchnng .
Es b€ T hiesigen Nnadrit - Mitteischul « stttd

zum 1. April IvSIt
Vier Mittel schullchrerstzllen zu besehes .

vertangt mild : Bvfrchigursg für deschteibeitd « Ha -
ttrnoissenschosten , Phtllid , ilhemia und Minerologl «
Frvizzesisch und GugUsch — il &katt * , Pobauid und
iiooloGit — imb Tut Jvctl

Geholt z. Zt . 31100 dt » 6700 Md. Mb| t leaanrno » '
faiagen »och staatlichen GrundsShen .

Sine zetiAiemiih « Erhöhung der DehSlteg steht un -
mittelbar bevoc . Veraarbuagen mit Ladenalwus und da»
gloudigittt Zeugnipadschrist «» werdou dl « sMoste «
XL Zmuiog d. ?. erdeien .

veUtn - Ldchteoberg . de « S. Januar N» » .

Der Magistrat .
Dr . S i g g « l.—

. . . . . . .

. . .

. . . . . . . . . . .

M
Matall « bodrutende c

Preiserlidhunsl

Platin !
Zahngmlpisa « ,
Zaka hl« 7K Mark

Qold . Silber . Mlazoo
salpctcrs . SBbar

Qu. ckalibe « Qiebetraaaal -
aseke / »laaaleipe . ler
Treaaea ' Km lef ' P. tgaB
Metsrac ' Zita ' Nickel
WelimetaN / Alaeslaleta

Ittel ' riek
kNokatsMlelandl

[ feiiüiü ' EiltrsWFii
WcharstraMs « Si

( Alzx. 414 »

Ku &feri
Uaacksilhorl

MotaliabiKllel
Messias !

fWt ' lnJ Sil Iber !
Zahnrebissel kaai in
höchst . Schmelzproisoa

Scä fnelze Baruch

sor lesuelstr . 2S .

MessinsII
Kupfer . Quscksübor .
sSmtlleheMetaliaitfiltle
• owl « Hlatlul ( io I dl
Silborl Zshasobisso

keaft aa
kScbzt «aa bclMBtaiapewisoai

. üeldit1
VVBIOENWEÜ 7 %

am BaltHopiatz . • **

GoSiSiRSazen, Sllöer -

Ttßnzen , PlütSnn, Bile

Gelsisse, PlEtin - ISiine
. ÄL K Hark

fißHülÖlLÄjv

M« I , Zinn ,
WelSmctsil

all « Lagieruage «. lade
Meng«, xa kdehstaia

Tagea�reif karft
EdelaitMl �kiifsstn
Wcberstr . 31 ( A! tx . 414-3)

Üätottfffrbi *«« Ftatiaablüe
Qoldxach ««. Stlbaraach . , »Sinti .
Mcta' l « kaak h&chstr . ahland
Sllbarscfaaialz « ChrlstiantL
Köpenicker Str * fio 20 a
lgggenübtr Maatcutfoixeraß ») .

ÜOldT Silber , Minze «, Uh¬
ren. W. tisechcn kauft köchtt -
aehlend , Scbebert , Baervald -
atrea « 5>.

Kupfer ,
aSmtllch . Mcta. ' labfUlia . uaeek -
silbar . Ooid. Silber , Plane kauft
Mctaileiakauf S ■ a ■ 1 s • a -
dasrfar Straüi 2.

Ooldmeazen , bllber -
mSnzon kaeft au kbchtlmi
Tagetkura . Edeltnatall - Ela -
kaefabin . Weberair . 31.

iMetallscIimeize
Marlanien ' tr . 7a iHtlcrlek *-
platat kaut «nhftchslea Tage «.
piti . en simlllch «Meiill >biei >«
sowie Platii , Oo d, Silber .
pneckallber . »ach Werkten� «.

Metalle
Qaeckellber kaalt
Waitssaaa . Llilcnitf 2t

ca azo». et detail .
lelfolwia Amt Norden Uff

Leim . Schellack . Ucke .
kaufen O. brdder Bniowtkj ,
OneiaeieaateJ . No' leBdorl . 37»

kUdfvr . Blei , ». wie ilnt -
lieke W«rl - a ; g. ast *ed « kae ' e
te den kachsten Tagupreiue
Ids x» TufM Mark . Ptal
Seh uberl . Ktmlemtr , 34. v, II.

HMtallsoltm » ) « «
Knpler , Meatleg . Zinn. ZnM»
gebt »««. Plstl «. Oold, Siiher ,
Oaecksilher . ttmUlah « Meinl ! «
heilt an kinkurratz aeoi
Preiian Ckriitlnsat , Retchu -
beryzr Str . 22 ( Kntthazer Ter) .

Altmctüni * . Qeeekalth . r
ae hdchatM Tegesereisnn
kealt lodu Post «« Metall .
tcliTneiie . Inviiideutg . 142,
Nerdes W4K

Isoliert « Kupiert «1 lang .
Lltxeh . Metdr « kuft Q«br .
Hrllwig , lust . - Qesch- Druut -
h. | ir . «r Sit - Id. Muehlt 5731.

issiiartN Kupfgikaht ,
Ützsa ufld Wseh�ibt

kauft bOdutEablaad

iBfdüearSlirm leiiitl ' Iiz .
B« rfaa W 9, Llekstrsl « 10.
Tel. - Lhtaow 57( 4 pnd SStg.
" TfiTpferdrllito , kibel ,
tlizeu kauft aa dea kftchttva
Tageenreieea . Sthaman «,
AadreatttraleTSIL am fMtale-
alachea Baiiahof . _

L » ' aama4raHt k aalt
SebwaaitWildeabefgerair . l «,

Messing 6,50 >
Kaplee 11, —Zlu « WeJd . — |
R«lail «. - Z>uk . BI «l 3. 10 j

per Kilo uhit uur
PredukWa - ttood «ag

Presdcier SirnS « U am |
KsttbaterTor . Mal. 12523

Keipk » ' laituarcn . Litzen .
Motor « kaeft est den u«ch «; »n
TageaP « *" ** Clektiobliio
Snehel . Koppeeetr . 15, 1 Trp�
» m jeh «»i »eh«e BeknkoL _

VAOlle . Rdlüuard . Sdtt - er -
gerd . Nukgetm , Sick », biad -
ladrd . Hä dar ledee Poe- «».
za I« uaaberbictber « Preist ,
Bnsner , n»««««r Str . 70

fcChsfvvoll « . Rolhnere ,
Pall « jeder Art kauft Möbel -
teschllt Wcld «dbdrgdr »U. 7,
/slexndddf 1857. _

iilS8idßÜ,G3fn3
aste Eerbe ». aowlc »emtflche
railerstoKe zn koken Preisen
kiuft Bei t sc tl . Oorminn -
$ U» U U. iL Meid « * « M.

AlteTalrr l « Mk a. Silber -
ikOazct , Geld - «nd Bilbtr -
knick , Plalli keift Schneider ,
Woldenber gar St ralt 2. Mdket -
ge/ehüft - Al«»»nd >r 1557.

Zteaealeiiel Zahl « bi»
rao Mark , ander * höchstzab -
Und. Adrtas * tauchntfddi .
Pd«tkafl # ge. ügt . Sdnatag «
gedifatt . Schidtarcdlk . Alex -
a»d»r »( «»>* 3l, 5. M- d,

Xiampaaschlrntscide ,
auch Kdst «. kauft W. Hage¬
dorn . Kdokstz . 60711. Zentrum
IJ6M .

Sch « IIacU pro Kilo 5» M.
Lelm IA kauft Mdrkit . Tapu -
ilerer , CJrol * tlamburgar
Sir «, » 15/19.

�pruasfodorn kaah
06hr , Ptppxldll «« IL

Plhrriddr mit oder ohne
Ournmi . kauft Slrees «, Orbucr
Weg 15. _

l5 akrradankiMf . Kreue
Orot « rieekiarter Straf « 62.

Serkzeass gh !
MucHInea

Spiralbohrer , Holittkraa -
be. keaft lauUed gegen Keaae
2—7. P- Ualftar . Leedikerger
Strafe ( 4 l Altieaderplelat .
~ iplrBlbohrer so1' . Aal -
«dblag . feilen . Uewlnde ' - dk- er ,
Hdliscbraukdu Ii»alt Marten .
I . Sweilr . 2 v III.
! » » lra &ohrer . »*» Scka . u-
uud Werkzeug tohl . keuil lau¬
fend Lebl - tkL Kowniaadauitu .
«tral « M. Tel . Morltxvlalx 23 ' 2.

Spiralbahrer . s «kmirg *i -
Itisva . OtwinUHiiobrer , N«tir -
«taM reileu keulllddd « '

itaguck , Priu »atireie I
Merltxplet « 14318.

Splretbolirer . «cbmirgti -
Ujuxu ktufl fiick . R«i »Ick »«-
J«rf So nirtrstr . 45 im Bahnk .
SokAdkr 1«. R»lelckeadarf5lll

Äpirnlbohrar , «er ■• ««.
Kupier - . McszIegekfkiU kauft
WageibeH . Hduaudf . tr «»« *5.

Spiralbahrer . Hol«.
schraebdu . SskmlrsdlUU . d,
• ur ««ur . kauft fk <li »4 Meiler ,
N. ual7Aaly «trZ3 ' Al4»eid «rpl . )

bolrelbohrer kauft ku
50 ' . An. ' schlftg Sekweadl .
Woldenb . rger Str . W Sellen -
flflgtl » anerrr

Splreltoierrr , Hol«.
sekraaben . kleinst « lad grUt «
Pdxtci . kauft laul ««4 Jakok »,
Kaller «». 2». K- mg I ' AlexpkX
fU. chetu «clt 2 - 7V Ulf .

Splrnlbokrer ! Z7II. dri,ek ,
wi« koultck «. aar a a«, tia -
wandt i' «i. War», kauft ied . *
Qua i . iinW Hodk - PrlazaanraO

Splrnlbel/rer laden Po«.
Im D«je , «oeru kdmil Ck«
Werkzeug ». ad M»
»chlnsaxcljriak - kanft kdckxt -
xakiead Sodloaaatef . Lkerir -
alrate _

_ _

5p [ ral &öt,ror aus Werk -
zeug - and S. - S. *3l «kl , Mag.
wer kzeuge . Motor », Schul rg. l -
1» nen k» » T Hr euawärt ».
OB. ant . E. 30 »a dl « EipeJ .

freikeit aa-t StOcksaU «ml
Prei «.
Splralboitrer k»«lt leuiend
ledee Posten kOch«lx »kl «ud
Ttcha . BedarHanikel Kaglrr -
»lr «3« 12, vorn vier . Nih «
l ' ekukof 5 « « » « hnecr Allee .

Splretbohior . feite »,
Refbahie «, Uewlndebokrer ,
Natersuhl keaft mit bolwa
Aulsckltgea Indoetr ! « Bedarf .
HL- Llchusherg , übrmeretr . 15.
Telepboa : Alez 5 7. L

* Irai be hrer . a«a»
Infant koke Preise , kauft
Klaat . Oer obtauafe 1 % Ten
dual lammam .

+ 1,1001 - , Bora- , -

Ih eescfileclitj - �
URtertelbfleiden bei Minnern und fr «Ii MI werde *
schien and grundi . ch tili seit über 20 Jahren
ve . mir erprobten , bcwhhrton and wUeen -
»chafttlch anerkannten Heftnifttetn mit rutent
und daueradem Ertolee behmd . it , «peziell mit
«laktinpaviikallecham Lieht - and Natir - Heflvdrrnkten .
Ohne Baru ! s >l3rang — Sprech - lad Bekaadlangt -
fi ' e/ . a' nmitt b";??.!- - S<"

| {um Beimhof Juanowlt
graduiert and approbiert Im Aulaad .

nz — . aprvci »« ■■a ohjmiiiui ttUE»*

»II brück «) , Prof . T . MUtwekv .

joteajranen stellt ein :
SptdlUoi : Bartsch . Tempetbef , Werderetr , 50.

, Gerhard , Ktrliheret . Aag�Vikldrta - Str . a , V
a Laach . Niedarachdmhaa »«*, Keia *cv «c M- J |
» Heckbarth . Mlck ««4klrc >pl *M K
1 Wenscls . CadiaeT Str . IL
1 Lade . Markaaetr . 73.
1 O Ircchnor . Olteeblaer StrgSa M
1 Wutzky . Jehaailnlr . »
, Wernor . Ortitawaldee Str . 5». ,
e Kroutz . I ' rledrlehadegei . VUttoeMatr . lfaM » <
» Slnaar , Skellteer Str . 101.
. SchBfer , Oatlteetetfr . 70.
» Tornsetfcr . Llktcket Sir U.

KrSuer . NtukfIM . Emern SM. »

� * NeSler , WilmetederL Hladewkerfitr . 54.

< > OC < y�C ccocc o < > oc o & 4 & « x > oecoc ❖ 0

Splratbohror , W» k eege
»!! »r Art, kauft Sehmidt
Naueyattr 51. ff »!. 9A»

bptrelbohrcr . Met « ff«
so*/ « Anscblag . keaft laafead
hcklpuer «! Uharloilaikurg .
Kaleer Prl #d- Ichitr . 7, _

Sp ralboliror . Pelle «,
Erl«-, r kauft zu kuakurreea -
loeea HCckttenltu ladaxild -
Bederfiirt kel. PeakXrela 90,
Ouergeb . perl , ek vier .

Spiralbohrer , OawMe -
kokrer . Sckaclldrekt ' akl kualt
Llaieu «Irata II 12, pari » rr «

tt. S. P. drel - rraikfar « ». M-
Zern kafdifea Aut- itt wird ei*

ins L
Reflektiert wird »et tecklK *
»rva - dtaleriwch « und agiteM '
rkcb « Kreit . Ueeücaet « B**
werker w. Uea ihi « Offurt *
aattr Aefiebrlft . Partei «ekre *
•Ar" Ms 15 Jud . tr d. I in da'
Sditrdharidl dzr U. 5. P„ Eraiilj '
Urla - M . Ot . rneiUMrgdrSkJ '
• laaeaddi .

SplralTTohrer . Werk .
zeig « kea' t Holl«. Mar, »«.
afreie 21, Elegoig Afemed . fr .

Spir albobrer . Meten «,
fMtueg ' d rekt kaeft laufued
Scklosexrel . Ckiriotiaekerg ,
Kaizdr - frledrlch - Stref « 7.

Spiratbohrdtr
Warkzeega l . d. a PeMea kauft
Turewekl . Valaraatastr . 19, IL

Verscfeiefenis

|! ButefrlclFl]
Ricbtla deutsch

«wreckea . t . brelkea lehrt Et*
waoheu . a taaek skand «) »«tt
drldlgreiek ( »ekriger Iprectt
ldkr »r . Anlrag nit . . P«: «« t * P
karte 157" RilMxduiMetPnU *

Tlirsorkt 1

Recbturatt v. Haeallat ,
Borslgstr . 11 ( Slaltiner Ceke -
hol) . ProacCfekrang darek
Juatixratl Ehcachaidargs - ,
Aliineuten - . Stralzacb . n! Letz¬
ter Ctiolg : fkeick . idua « Ia
t Wecke « erledigt . Reckt ».
ncreiuig kotralrel .

Hunde aa - and v. rkau '
. Capelle «. ' laadoaMUaltJJOckV1 «trade H.

jgkS iWWMkMÄ

H eleu - b tu IIS , moderest «
Lirktr »ck,Oaj . ii «chZ*iilar | : »-
erUichttriuif . f «l » 4t Co«
Potsdsmcntr . 66 L Kochbtiin
Btfowitr .

LUt #w.Raarnrbeitea
«traf « 9/ _

MalUt * a * « iti terimt an
b#i Stoiriutobt ffta Mtffß -
r «tt Richter . fchtirbnUiatr !Ltr. 5

Hriiodkr * PatMUnreau «
Packstliar . Oaru- audtaastr . 16.
Zaatrnm 7000. _

Akkumulatoren - Lid *-

roReQ

. ab ■ 2 * 1 ) « i '

Kleinen Anzeige�
ia dci�FrciUaU -


	Seite
	Seite
	Seite
	Seite

